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	Podiumsdiskussion „ Ausgesorgt?“

Pflege und Betreuung in Tirol
	Forschungstagung „Who Cares?“

Betreuung und Pflege in Österreich – 

eine geschlechterkritische Perspektive
	

	Datum: Mittwoch, 13. Mai 2009 um 19:00 Uhr

Ort: HS 1 auf der SoWi, A-6020 Innsbruck, Universitätsstraße 15 

Moderation: Erna Appelt, Universität Innsbruck

DiskutantInnen: Eva Fleischer (MCI Innsbruck), Werner Mühlböck (Tiroler Hospiz-Gemeinschaft), Landtagsvizepräsidentin Gabi Schiessling, Evi Thumer (Sozial- und Gesundheitssprengel an der Melach), Katrin Uhrmann (Betriebsrätin im Sozialbereich)

Die Tirolerinnen und Tiroler werden immer älter! Damit steigt der Anteil der Personen, die auf Betreuung und Hilfe angewiesen sind. Damit steigt auch der Bedarf an Pflegepersonal. Von diesen Entwicklungen sind Frauen doppelt betroffen. Angesichts der Finanzkrise sowie eines wachsenden Verarmungsrisikos im Alter diskutieren ExpertInnen und Politiker die Frage, wie es um die Qualität der Altenbetreuung in Tirol bestellt ist. Welche politischen Maßnahmen werden zur Sicherung einer flächendeckenden Altenbetreuung gesetzt? 
	Datum: Donnerstag, 14. Mai und Freitag, 15. Mai 2009

Ort: Universität Innsbruck, Claudiana, A-6020 Innsbruck, Herzog Friedrich-Str.3

Konzept und Organisation: Erna Appelt, Maria Heidegger, Max Preglau, Maria Wolf

Organisatorische Unterstützung: Andrea Ellmeier, Marion Jarosch

Intention der Tagung ist eine Bestandsaufnahme und Weiterentwicklung der Forschung im Bereich „Betreuung und Pflege in Österreich“. Dabei sollen in einer geschlechterkritischen Herangehensweise bisherige Forschungsansätze dargestellt sowie neue Forschungsfragen entwickelt und diskutiert werden. Die Tagung ist multi- und interdisziplinär angelegt und integriert u. a. soziologische, politikwissenschaftliche, erziehungswissenschaftliche, ökonomische, rechtswissenschaftliche und historische Forschungsansätze.


	

	Vorläufiges Programm


Mittwoch, 13. Mai 2009

	19:00
	21:00
	Podiumsdiskussion „Ausgesorgt? Pflege und Betreuung in Tirol“


Donnerstag, 14. Mai 2009

	9:00
	Eröffnung der Tagung mit Vizerektorin Margaretha Friedrich

	Das Geschlecht der Pflege

Moderation: Erna Appelt

	09:20
	09:50
	Erna Appelt / Maria Heidegger / Max Preglau / Maria A. Wolf: Das Geschlecht der Pflege. Historische und aktuelle Zugänge

	09:50
	10:10
	Anneliese Bechter (Innsbruck): Die Pflege als Ausdruck eines patriarchalen Paradigmas in der Geschlechter-Ordnungspolitik

	
	15 Minuten Diskussion

	10:25
	10:45
	Kaffeepause

	10:45
	11:05
	Hanna Mayer (Wien): „Verwissenschaftlichung“ der Pflege – Chance zur Emanzipation? Ein Diskurs aktueller Entwicklungen unter feministischem und professionstheoretischem Blickwinkel

	11:05
	11:25
	Heike Raab (Innsbruck): Feminismus, Care und Assistenz aus der Perspektive der Disability Studies

	
	15 Minuten Diskussion

	11:40 
	12:30 
	Kommentar plus Diskussion 

Kommentatorin Angelika Wetterer (Graz)

	12:30 
	14:00
	Mittagspause


	AkteurInnen / Handlungsfelder

	1. Familie – Moderation:  Michaela Ralser
	2. Staatliche und private Einrichtungen – zivilgesell. AkteurInnen – Moderation: Max Preglau

	14:00
	14:20 
	Maria Wolf (Innsbruck): Care und Educare in Familien
	14:00
	14:20
	Maria Heidegger (Innsbruck): Ehemalige Patientinnen als „Irrenpflegerinnen“ in der k. k. Provinzialirrenanstalt Hall in Tirol 1830-1850 -– ein historisches Fallbeispiel

	14:20
	14:40
	Irma Freiler: Beitrag über pflegende Angehörige
	
	20 Minuten Kommentar plus Diskussion: Sylvelyn Hähner (Stuttgart)

	14:40
	15:00
	Bettina Haidinger (Wien): „Was sind schon 1000 Euro für 24 Stunden ohne Freizeit und Freiheit?“ Undokumentierte Arbeitsverhältnisse von Migrantinnen in der häuslichen Pflege
	14:40
	15:00
	August Österle (Wien): Informelle Pflege

	
	30 Minuten Diskussion
	15:00
	15:20
	Gertraud Ladner (Innsbruck): Pflegethematik aus der Sicht kirchlich engagierter Frauen

	
	
	
	10 Minuten Diskussion

	15:30
	15:50
	Kaffeepause
	15:30
	15:50
	Kaffeepause

	15:50
	16:10
	Gerda Neyer (Rostock): Das österreichische Kinderbetreuungsgeld im europäischen Vergleich
	15.50
	16:10
	Elisabeth Donat (Innsbruck, Wien): Mobile Dienste

	16:10
	16:30
	Erna Appelt (Innsbruck): Cash for Care. Das österreichische Pflegesystem im europäischen Vergleich
	16:10
	16:30
	Bernhard Koch (Innsbruck): Männer in Österreichs Kinderbetreuungseinrichtungen

	
	20 Minuten Diskussion
	
	20 Minuten Diskussion

	16:50


	18:00


	Kommentar plus Diskussion: Margareta Kreimer (Graz) 
	16:50
	18:00
	Kommentar plus Diskussion: Margrit Brückner (Frankfurt)

	19:30 Restaurant Cammerlander am Innufer


Freitag, 15. Mai 2009

	Soziologisch-demografische Entwicklung – ökonomische Rahmenbedingungen

Moderation: Maria Wolf

	09:00
	09:20
	Max Preglau (Innsbruck): Pflegearbeit im Übergang von ‚Fordismus‘ zum ‚Postfordismus‘

	09:20
	09:40
	Erna Appelt  (Innsbruck) / Albert F. Reiterer (Wien): Demographische Entwicklung und Analyse des Pflegebedarfs in Österreich. Status quo und Prognosen

	09:40
	10:00
	Engelbert Theurl (Innsbruck): Pflegefinanzierung in Österreich. Bestandsaufnahme und Reformperspektiven aus ökonomischer Sicht

	
	30 Minuten Diskussion

	10:30
	10:50
	Kaffeepause

	10:50
	11:10
	Veronika Eberharter (Innsbruck): Betreuung und Pflege – berufliche Segregation und Gender-Wage-Gap

	11:10
	11:30
	Manfred Auer (Innsbruck) / Heike Welte (Innsbruck): Vereinbarung von Pflege und Erwerbsarbeit in Österreich – eine personalpolitische Perspektive

	
	20 Minuten Diskussion

	11:50
	12:30 
	Kommentar plus Diskussion
Kommentatorin Mascha Madörin (Basel)

	12:30 
	14:00
	Mittagspause


	Politisch-rechtliche Rahmenbedingungen

Moderation:  Heike Welte

	14:00
	14:20
	Elisabeth Dietrich-Daum (Innsbruck): Versorgungshäuser. Kommunale Armenpolitik im 19. und frühen 20. Jahrhundert

	
	15 Minuten Kommentar plus Diskussion
Kommentatorin: Sylvelyn Hähner (Stuttgart)

	14:35
	14:55
	Eva Fleischer (Innsbruck): Organisation von Care – Vergleich Kinderbetreuung und Altenpflege und -betreuung in Österreich

	14:55
	15:15
	Andrea Kretschmann (Wien): Legalisierung der 24 Stunden-Pflege 

	15:15
	15:35
	Kaffeepause

	15:35
	15:55
	Michael Ganner (Innsbruck): Geschlechtergerechtigkeit in der Altenbetreuung. Eine rechtliche Erörterung

	
	25 Minuten Diskussion

	16:20
	17:00 
	Kommentar plus Diskussion
Kommentatorin: Eva Senghaas-Knobloch (Bremen)


	17:30
	19:00
	Roundtable (Moderation: Erna Appelt): Schlussfolgerungen der Kommentatorinnen und Diskussion zu weiteren Forschungsperspektiven und Forschungsbedarf


Wird gefördert von JUFF - Frauenreferat im Land Tirol, Wirtschaftskammer Tirol, Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung

[image: image3.jpg]


 [image: image4.jpg]W/ K O e




Forschungsplattform Geschlechterforschung „Who Cares? Pflege und Betreuung in Österreich“ – Tagung 14.-15.5.2009 Innsbruck www.geschlechterforschung.at  ---3

